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Informieren Sie sich!



Spieleratgeber-NRW

● Gamespädagogik seit 15 Jahren.
● Über 30 pädagogisch betreute Spieletestergruppen.
● Ca. 1600 pädagogische Beurteilungen.
● Basisinformationen, Artikel, Dossiers, Videos.
● Jugendredaktion Ctrl-Blog.de.
● Vorträge, Elternabende, Workshops, Beratung u.v.m.

Gefördert vom:



Informieren Sie sich!

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/digita

le-spiele---paedagogisch-beurteilt/148782

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/digitale-spiele---paedagogisch-beurteilt/148782


www.gaming-ohne-grenzen.de

http://www.gaming-ohne-grenzen.de/


Informieren Sie sich -
Ausgezeichnet!

www.kindersoftwarepreis.de www.studioimnetz.de/projekte/paedi-der-

paedagogische-interaktiv-preis

https://deutscher-computerspielpreis.de

http://www.kindersoftwarepreis.de/
http://www.studioimnetz.de/projekte/paedi-der-paedagogische-interaktiv-preis
https://deutscher-computerspielpreis.de/


Wählen Sie altersgerechte Spiele aus!



Achten Sie auf die 
Alterskennzeichnung!

USK-Kennzeichen sind keine pädagogischen Empfehlungen!



Achten Sie auf Qualität und Mehrwert!



Pädagogische Kriterien

Datenschutzaspekte

Bindungsfaktoren

Zugänglichkeit

Pädagogischer 
Mehrwert?

Themen aus der 
Lebenswelt?

Geschlechter-Darstellung

Kontaktrisiken

Sprache

Faszination

Verbraucherschutzaspekte

Verständlichkeit

Handlungsdruck

Angesagt in 
Peergroup?



Kompetenzförderliche 
Aspekte des Gamings

● Soziale Kompetenzen: 

ethisch-normativer Gehalt fördert Urteilskompetenzen, Zusammenarbeit im Team

● Kognitive Kompetenzen: 

Problemanalyse, räumliche Vorstellung und Orientierung, strategische Entscheidungen

● Emotionale Selbstkontrolle bei hohem Involvement, 

Auseinandersetzung mit Identität

● Aufmerksamkeit und Sensomotorik: 

schnelle Wahrnehmung und Reaktion, Multitasking

● Medienkompetenz: 

Umgang mit komplexen Menü-/ Navigationsstrukturen
(Vgl. Mitgutsch, Rosenstingl 2009)



Game Design

Bloxxels Draw your Game

Bitsy Game MakerKodu



Richten Sie die Geräte ein!



Richten Sie die Geräte ein!

● Richten Sie die Geräte selbst ein!



Richten Sie die Geräte ein!



Orientieren Sie sich an den Bedürfnissen 
und Interessen des Kindes!



Motive des Spielens?

Wenn man Kinder und Jugendliche fragt…

● weil es Spaß macht
● weil ich dabei oft gewinne
● um mich mit anderen zu messen
● man kann da alles machen und jeder sein
● interessante Themen, z.B. Fußball, Formel1, Fantasy
● mit Freunden spielen macht am meisten Spaß



Beachten Sie veränderte Zugänge und 
Vertriebsmodelle!



Paysafe-Karten
(Guthaben)





Veränderte Vertriebswege
Beispiel: Cloud-Gaming

Sony PlayStation Now

Geforce Now

Google Stadia

Amazon Luna

Blade Shadow

Telekom 

Magenta GamingMicrosoft Project xCloud



Vereinbaren Sie sinnvolle Regeln!



Sinnvolle Regeln können 
unterschiedlich sein!

www.internet-abc.de/eltern/mediennutzungsvertrag/

http://www.internet-abc.de/eltern/mediennutzungsvertrag/


Nutzungszeiten als 
Orientierung

Folgende Zeitvorgaben können hilfreich sein:

● 7–10 Jahre: ca. 45 Minuten pro Tag.

● 11–13 Jahre: ca. 60 Minuten pro Tag.

● Für ältere Heranwachsende eignet sich in der Regel ein gemeinsam
vereinbartes Medienbudget pro Woche viel eher als eine tägliche
Höchstgrenze.



Entwickeln Sie eine Haltung!



Spielen Sie (auch mal) mit!



www.bpb.de/veranstaltungen/format/seminar-workshop/eltern-lan/

https://www.bpb.de/veranstaltungen/format/seminar-workshop/eltern-lan/


Tipps

● Informieren Sie sich!
● Wählen Sie altersgerechte Spiele aus!
● Achten Sie auf Qualität und Mehrwert!
● Richten Sie die Geräte ein!
● Vereinbaren Sie sinnvolle Regeln!
● Orientieren Sie sich an den Bedürfnissen und Interessen des Kindes!
● Beachten Sie veränderte Zugänge und Vertriebsmodelle!
● Seien Sie kreativ!
● Entwickeln Sie eine Haltung!
● Spielen Sie (auch mal) mit!



Viel Glück!


